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Drucksache 2029 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

gemäß § 96 (neu) der Geschäftsordnung 
zu dem Schriftlichen Bericht des Ausschusses 
für Kriegsopfer- und Heimkehrerfragen (29. Ausschuß) 
— Drucksache 1954 — 

über den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 
— Drucksache 1708 — 

über den von der Fraktion des GB/BHE eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 
— Drucksache 1808 — 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, FDP, DP eingebrach- 
ten Entwurf eines Fünften Gesetzes zur Änderung und Ergänzung 
des Bundesversorgungsgesetzes 
— Drucksache 1811 — 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Vogel 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundestag stellt fest, daß die finanziellen Auswirkungen der 
durch den Ausschußantrag — Drucksache 1954 — vorgeschlagenen 
Änderungen des Bundesversorgungsgesetzes rund 180 Mio DM jähr- 
lich betragen. Hiervon entfallen auf das Rechnungsjahr 1955 rund 
53 Mio DM. Da wegen der verwaltungsmäßigen Durchführung die 
durch das Gesetz vorgesehenen Leistungsverbesserungen nicht vor 
dem 1. April 1956 zur Auswirkung gelangen werden, ist die Be- 
reitstellung zusätzlicher Deckungsmittel für das Rechnungsjahr 1955 
nicht erforderlich. Für den durch die beantragte Gesetzesänderung 
im Rechnungsjahr 1956 verursachten Mehrbedarf ist von der Bun- 
desregierung bereits ein Betrag von 140 Mio DM in den Entwurf 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1956 eingestellt 
worden. Bei der Beratung des Entwurfs eines Gesetzes über die 
Feststellung des Bundeshaushaltsnlans für das Rechnungsjahr 1956 
(Haushalts^esetz 1956) — Drucksache 1900 — werden die noch 
fehlenden Mittel für den über den Betrag von 140 Mio DM hinaus- 
gehenden Mehrbedarf durch Einsparung an anderer Stelle bereit- 
gestellt werden. 

Bonn, den 16. Januar 1956 

Der Haushaltsausschuß 
Schoettle Dr. Vogel 

Vorsitzender Berichterstatter 
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